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Wir laden ein 

Tag der Gemeinde am 1. Advent, 3.12.2023 
Programm: 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
10 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein 
Mittagessen; Kaffee und Kuchen 
 
Kinderprogramm: Escape Room im Jugendhaus 2. Stock 
Der kleine Engel Max ist ganz schön schusselig 
und hat seinen Heiligenschein verloren. Er braucht 
Hilfe, um ihn wieder zu finden! Vielleicht kann man 
beim Suchen auch noch mehr über Engel erfahren. 
Wer Lust hat, kommt einfach am Tag der Gemeinde 
vorbei und probiert es mal aus. 
Unsere Empfehlung für alle von 6 bis 99+ Jahren! 
 

Gottesdienste an Weihnachten und Silvester 
Sonntag, 24.12.2023 4. Advent/Heilig Abend 
Kein Gottesdienst um 10 Uhr 
15 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein 
mit Krippenspiel 
17 Uhr Christvesper 
25.12.2023 1. Weihnachtsfeiertag 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
26.12.2023 2. Weihnachtsfeiertag 
10 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 31.12.2023 Silvester 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Samstag, 6.1.2024 Drei König 
Kein Gottesdienst 
Sonntag, 7.12.2024 
10 Uhr Gottesdienst 
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Aus der Gemeinde 

Aus den Beratungen des Kirchenvorstands 
Veränderung im Kirchenvorstand 
Bernd Wisniewski ist aus dem Kir-
chenvorstand zurückgetreten. In 
seiner Sitzung am 14. November 
hat der Kirchenvorstand die Beru-
fen eines neuen Mitglieds be-
schlossen. Der Name wird im 
nächsten Gemeindebrief und auf 
der Homepage bekanntgegeben. 
 
Rückblick auf das Jubiläum 
Am 15. Oktober, dem Kirchweih-
sonntag, feierte St. Markus das 
125. Jubiläum der Kircheneinwei-
hung mit einem Festgottesdienst. 
Der Posaunenchor St. Petrus unter 
der Leitung von Otto Kramer blies 
festliche Musik und Regionalbi-
schof Axel Piper predigte über 
Zachäus. Beim Empfang nach dem 
Gottesdienst dankte Pfarrerin Bel-
tinger zuallererst den ehrenamtli-
chen Mitarbeiter*innen, ohne die 
in der Gemeinde vieles nicht mög-
lich wäre. So war der Saal von 
Christa Hamann festlich ge-
schmückt worden und viele Hände 
sorgten für Getränke und Häpp-
chen. 
In der Kirche sorgten Sonnenblu-
men für fröhliche Stimmung und  
Ingrid Förg hatte in der Woche 
davor auch schon den Hof neu 
bepflanzt. Im Kirchenschiff schwe-
ben noch viele bunte Friedenstau-
ben. Jede dieser Tauben ist ein 
Gebet um Frieden an den vielen 
Kriegsschauplätzen dieser Erde. 
 
Irgendetwas ist immer defekt! 
Im August musste der Kühlschrank 
im Gemeindehaus nach vielen 
Dienstjahren ersetzt werden. Da-

mit der Kühlschrank zuverlässig an 
und ausgeschaltet werden kann, 
hat Hausmeister Ulrich Sperber 
einen Schalter angebracht, der 
dies erleichtert. 
Schwerwiegender ist der Schaden, 
den eine Sturmnacht im Hof ange-
richtet hat. Von einer der Kasta-
nien ist ein großer Ast abgebro-
chen. Bis zur Erstellung eines Gut-
achtens, das bei Redaktionsschluss 
noch nicht vorlag, muss deswegen 
der Bereich unter den Kastanien 
gesperrt bleiben. Ob der Baum 
erhalten werden kann, ist noch 
nicht klar, ebenso wenig, welche 
Kosten da noch auf die Gemeinde-
kasse zukommen. 
 
Bitte um die Jahresgabe 
Wie in jedem Jahr wurde ein Brief 
mit der Bitte um eine Spende als 
Jahresgabe verschickt. Die Spen-
den, die in diesem Jahr eingehen, 
sollen die Kosten für die Erhaltung 
der beschädigten Kastanie abde-
cken und, falls es nötig werden 
sollte, für eine Ersatzpflanzung 
verwendet werden. 
 
Investition in der 
Kindertagesstätte 
Während der Schließzeit im Au-
gust wurde in der Kindertages-
stätte der Boden im gesamten 
Erdgeschoß erneuert. Das Parkett 
war an einigen Stellen so stark 
beschädigt, dass eine Fachfirma 
von einer Reparatur abriet. Die 
Arbeiten wurden pünktlich begon-
nen und abgeschlossen und auch 
das Ausräumen und wieder Ein-
räumen der Räume hat gut ge-
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klappt. Weil im August keine Ver-
anstaltungen im Gemeindehaus 
stattfanden, konnte der Saal als 
Zwischenlager genutzt werden. 
 
Schwierige Aufgaben 
Die Landeskirche hat wegen der 
sinkenden Zahlen bei den Kirchen-
mitgliedern die Gemeinden dazu 
verpflichtet, ihre Immobilien zu 
prüfen und Überkapazitäten abzu-
bauen, um Kosten einzusparen. 
Der Bau- und Finanzausschuss 
wird darüber beraten und sich 
auch mit den Ergebnissen einer 
Baubegehung beschäftigen, die im 
Juni von einem Architekten des 
Kirchengemeindeamtes durchge-
führt wurde. Das Protokoll zählt 
alle Schäden an den Gebäuden der 
Kirchengemeinde auf, die nach 
und nach behoben werden sollten. 
Eine erste Maßnahme wurde 
schon durchgeführt: Der Sockel 
des Pfarrhauses wurde gestrichen 
und Putzschäden an der Fassade 
ausgebessert. 
 
Dringend gesucht 
Für die Betreuung der Homepage 
und die Erstellung des Gemeinde-

briefes werden dringend Men-
schen gesucht, die dies überneh-
men können! 
Die Homepage ist vorhanden, 
www.st-markus-augsburg.de, und 
muss lediglich aktualisiert werden 
mit Meldungen und Terminen. 
Für den Gemeindebrief gibt es ein 
Layoutkonzept auf der Basis des 
Publishers von Microsoft. Die Er-
stellung der aktuellen Ausgabe 
kann jeweils auf der Grundlage der 
Vorgängerausgabe erstellt wer-
den. 
 
Wahl des Kirchenvorstands 2024 
Am 20. Oktober 2024 wird der 
Kirchenvorstand, die Gemeindelei-
tung, neu gewählt. Gesucht wer-
den nun Kandidat*innen. Dazu 
können alle Gemeindeglieder Vor-
schläge machen und der Kirchen-
vorstand bittet sehr dringend da-
rum! Kandidieren kann jedes Ge-
meindeglied, das volljährig ist. 
Vorschläge können dem Vertrau-
ensmann Wolfgang Bär oder Pfar-
rerin Beltinger mitgeteilt werden. 

Der Konfirmandenunterricht für 
die Jugendlichen, die im Jahr 2025 
konfirmiert werden, wird im Mai 
2024 beginnen. 
Geplant ist, dass es einen gemein-
samen Konfirmandenkurs der Kir-
chengemeinden St. Markus, St. 
Petrus und St. Lukas geben wird. 
Die genauen Einzelheiten sind bei 

Redaktionsschluss noch in Pla-
nung. 
Zum Konfirmandenkurs gehört das 
Konficamp in Grado. Sobald der 
Termin für 2024 feststeht, werden 
alle Jugendlichen, die bis Ende 
August 2024 13 Jahre alt werden, 
angeschrieben und zum Konfikurs 
eingeladen. 

Konfirmandenunterricht 

Aus der Gemeinde 
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Aus der Gemeinde 

Komm so wie du bist! war das The-
ma im Gottesdienst für Groß und 
Klein an Erntedank. Mit rund 40 
Kindern und Erwachsenen haben 
wir Gottesdienst gefeiert, der von 
unseren neuen Kindergottes-
dienstmitarbeiterinnen Lotta (11), 
Sophie (13), Hanna (10) und Lea 
(12) mit dem Raben Markus gehal-
ten wurde. 
 
Der Gabentisch war reichlich ge-
deckt, viele haben etwas aus dem 
eigenen Garten mitgebracht: Trau-

ben, Kartoffeln, Möhren, Kürbisse, 
Walnüsse, Äpfel, Birnen und 
Zwetschgen. Es waren aber auch 
ein paar Dinge dabei, die eine län-
gere Reise hinter sich hatten, wie 
Bananen oder Kakao. Außerdem 
haben wir weiter überlegt, wofür 
wir noch dankbar sind. Die Familie 
stand bei den meisten ganz oben, 
aber auch Freunde, in Frieden le-
ben und Gesundheit wurden häu-
figer erwähnt. 
 
Der Bibeltext war das Gleichnis 
vom Festmahl, für das sich alle 
geladenen Gäste am Abend des 
Festes entschuldigen lassen. Der   
Gastgeber (in unserem Fall war es 
eine Königin) schickt seine Diener 
und Dienerinnen los, um Leute auf 
der Straße einzuladen, alle die da 
waren. Denn Gott lädt uns alle ein: 
„Komm so wie du bist, komm in 
Lumpen komm im Schlips … der 
Vater selbst erwartet dich“. 
Wir haben uns auch einladen las-
sen und untereinander Zwetsch-
gendatschi, Kuchen und Focaccia 
geteilt. 
 
Die nächsten Gottesdienste für 
Groß und Klein sind am 1. Advent,  
3. Dezember um 10 Uhr im Ge-
meindesaal und an Heilig Abend  
um 15 Uhr in der Kirche mit Krip-
penspiel. 
Dazwischen und danach ist jeden 
2. und 4. Sonntag im Monat Kin-
dergottesdienst um 10 Uhr. Wir 
freuen uns auf Euch! 
Rabe Markus und Team 

Michal Sander 

Erntedankgottesdienst für Groß und Klein 

Erntedankgottesdienst 
für Groß und Klein 
Bild: Privat 
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Es wird kälter, die Blätter färben 
sich bunt und fallen und es gibt 
wieder Kastanien zu sammeln! 
Heute erinnere ich mich an den 
Sommer zurück. Ich will Euch von 
meiner Feier zu meinem 50. Ge-
burtstag erzählen. 
 
Der Tag ging gut los. Viele Helfer 
richteten tolle Überraschungen 
her: 
Eine Tombola mit tollen Preisen 
und „vergrabene" Schätze für die 
Schatzsuche. Der Raum für die 
Lesung von Frau Kulot wurde nach 
Wunsch vorbereitet und unsere 
„größte Überraschung“: Mannanu 
Pizza kam und baute auf. 
 
Und endlich konnte die Party stei-
gen. Viele Leute kamen, um am 
Nachmittag mitzufeiern. Die Tom-
bola war bald ausverkauft, die 
Lesung hatte viele begeisterte Zu-
hörer, die Pizza von Mannanu war 
der Renner und die Schatzsucher 
erkundeten die Bücherei und fan-
den die „vergrabenen" Schätze. 
Und ich bekam als Geschenk zwei 
handsignierte und gezeichnete 
Bilder von Frau Kulot. Es war ein 
toller Geburtstag! 
 
Jetzt schaue ich jeden Öffnungs-
tag, ob jemand Neues mich besu-
chen kommt. Egal, ob Kunden  
oder vielleicht sogar Mitarbeiter, 
welche das Team unterstützen 
wollen. Ich freue mich über jeden!
So, jetzt wisst Ihr wieder das Neu-
este. Bis zum nächsten mal grüßt 
Euch die Bücherei mit ihrem 
Team. 

PS: Nicht vergessen: Am 1. Advent,  
3. Dezember, ist Tag der Gemein-
de und mein Team baut für euch 
wieder einen Büchertisch auf. Hier 
gibt es große und kleine Geschen-
ke. Vergesst also den Geldbeutel 
nicht! 

Franziska Bacherle 

Aus der Gemeinde 

Hallo, hier spricht die Bücherei 

Die Tombola 
Bild: Privat 
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Weltgebetstag 2024 

In den biblischen Texten des dies-
jährigen Gottesdienstes zum Welt-
gebetstag spielt die Sehnsucht 
nach Frieden eine zentrale Rolle. 
In Psalm 85 heißt es „Gerech-
tigkeit und Frieden küssen sich“. 
Und im Brief an die Gemeinde in 
Ephesus lesen wir: „Der Frieden ist 
das Band, das euch alle zusam-
menhält“. Wie in jedem Jahr spie-
gelt die Gottesdienstordnung des 
Weltgebetstags den Alltag, die 
Leiden und Hoffnungen der Chris-
tinnen wider, die sie verfasst ha-
ben, um sie mit anderen zu teilen. 
Dieses Jahr kommt der Gottes-
dienst aus Palästina, der Wiege 
des Christentums. 
 
Palästina ist ein vielschichtiger 
Begriff, in vielen Bibeln taucht er 
gleich zu Beginn auf den Landkar-
ten zu Jesu Wirkstätten auf. So 
bezeichnet er zum einen das Ge-
biet zwischen Mittelmeer und Jor-
dan im Nahen Osten. Zum ande-
ren wurde auch das ehemalige 
britische Mandatsgebiet dort bis 
zur Gründung Israels 1948 Palästi-
na genannt. Heute ist es der Name 
des 1988 ausgerufenen Staates, 
der das Westjordanland, Ostjeru-
salem und den Gazastreifen um-
fasst. Dieser Staat Palästina wird 
von 138 Ländern weltweit aner-
kannt, unter anderen aber nicht 
von Deutschland, Österreich und 
der Schweiz. 
 
In Palästina sind nur knapp zwei 
Prozent der Bevölkerung Christ*-

innen. Dabei liegen hier und in 
Israel die zentralen Orte der Chris-
tenheit wie Bethlehem, Jerusalem 
und Nazareth. Traditionell unter-
halten die Kirchen viele Schulen 
und Krankenhäuser, vor allem für 
die palästinensische Bevölkerung. 
 
Auch wenn es angesichts der kom-
plexen Geschichte und aktuellen 
politischen Lage im Nahen Osten 
nahezu unmöglich erscheint, wol-
len am ersten Freitag im März 
Christ*innen weltweit mit den 
Frauen des palästinensischen Ko-
mitees beten, dass von allen Sei-
ten das Menschenmögliche für das  
Erreichen des Friedens getan wird. 
 
Basierend auf dem Vers aus dem 
Brief an die Gemeinde in Ephesus, 
erzählen im Gottesdienst drei 
Frauen unterschiedlicher Generati-
onen von ihrem Leben und Leiden 
in den besetzten Gebieten. Aber 
sie sprechen auch von ermutigen-
den Erfahrungen, von guter Nach-
barschaft, etwa unter Menschen 
verschiedener Religionen. Sie zei-
gen uns, dass sie aus ihrem Glau-
ben Kraft gewinnen, sich für Frie-
den zu engagieren. Ihre Geschich-
ten und Gebete sind eingebettet in 
Lieder und Texte, die den Wunsch 
nach Frieden und Gerechtigkeit 
und vor allem die Hoffnung darauf 
ausdrücken.  
 
Schließen auch Sie sich am 1. März 
2024 über Länder- und Konfessi-
onsgrenzen hinweg mit anderen 

Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen 
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina  
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Das Titelbild der in Deutschland 
lebenden palästinensischen Künst-
lerin Halima Aziz wirkt auf den 
ersten Blick wie eine Idylle: Drei 
Frauen sitzen unter einem Oliven-
baum, in traditionell bestickten 
Kleidern, Mohnblüten im Haar, mit 
Schlüsseln als Schmuck, als Ohrrin-
ge und Halsketten. Erst bei länge-
rem Betrachten lassen sich Ge-
sichtszüge entdecken - es braucht 
diese intensive Hinwendung. Dann 
wird deutlich, dass die Schlüssel 
symbolisch für die Hoffnung auf 
Heimkehr vieler palästinensischer 
Flüchtlinge stehen. 
Die Mohnblüten erinnern - wie in 
vielen Ländern dieser Erde - an die 
in Kriegen ums Leben gekomme-
nen Menschen. Ruhig, betend sit-
zen die drei Frauen unter dem 
Olivenbaum. Ein Baum, der wie 
kein anderer mit der Hoffnung auf 
Frieden verbunden ist.  

 

Mohnblüten und Schlüssel 
als Schmuck  

Christ*innen zusammen, um auf 
die Stimmen von Frauen aus Paläs-
tina und ihre Sehnsucht nach Frie-
den zu hören und sie zu teilen – in 
Frieden zu leben ist ein Menschen-
recht. 
Das Deutsche Komitee hofft, dass 
der Weltgebetstag 2024 dazu bei-
trägt, das Band des Friedens welt-

weit, in Palästina, im Nahen Osten 
und bei uns in Deutschland enger 
zu knüpfen. Dazu lädt der Weltge-
betstag 2024 ein: Knüpfen Sie am 
1. März das Band des Friedens 
mit! 

Quelle: Internetseite des Weltge-
betstags, www.weltgebetstag.de/ 

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
1. März 2024 18 Uhr in St. Markus 

Weltgebetstag 2024 
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Kindergottesdienst 
Termine im Gottesdienstplan, in der Regel alle 2 Wochen (außer in den 
Schulferien) um 10 Uhr im Gemeindehaus oder im Hof 
 

Gottesdienst für Groß und Klein 
Nächste Gottesdienste für Groß und Klein: 1. Advent, 3.12.2023, 10 Uhr 
und Heilig Abend, 24.12.2023 15 Uhr mit Krippenspiel 
 

Taufgottesdienste 
Samstag 11 Uhr oder Sonntag 11.30 Uhr. 
Bitte im Pfarramt, Telefon 719761, anrufen und nachfragen, wann ein 
Taufgottesdienst möglich ist 
 

Ökumenischer Gottesdienst 
Ökumenischer Gottesdienst am 21.1.2024 18 Uhr in St. Pankratius 
 

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
1. März 2024 18 Uhr St. Markus 
Im Anschluss Einladung zum Beisammensein im Gemeindehaus 
 

Wochengottesdienste in den Pflegeheimen 
St. Anna  Blücherstr. 79  Augustahof  Kurt-Schumacher-Str. 62 
17 Uhr Kapelle 1. Stock  15.30 Uhr im Speisesaal Erdgeschoß 
6. Dezember 2023   20. Dezember 2023 
3. Januar 2024   31. Januar 2024 
1. Februar 2024   28. Februar 2024 

 

Bibelgespräch am Nachmittag 
über Texte aus der Urgeschichte im 1. Buch Mose 
7.12.2023  Fleisch und Geist, 1. Mose 6, 1-4 
4.1.2024  Tod und Rettung, 1. Mose 7, 1-10 und 8, 18-25 
18.1.2024  Bund und Leben, 1. Mose 9, 1-17 
1.2.2024  Sprache und Verwirrung, 1. Mose 11, 1-9 
jeweils 16 Uhr im Pfarramt 

 
Ob klein oder groß, alt oder jung – alle sind in der Ves-
perkirche willkommen vom 3. bis 17. März 2024 in der 
Kirche St. Paul in Pfersee. Täglich gibt es eine warme 
Mahlzeit, soziale, kulturelle und spirituelle Angebote. 
Zur Vorbereitung suchen die Veranstalter Menschen, 
die mitmachen wollen und sich für das Projekt ehren-

amtlich oder mit Spenden engagieren. 
Infos und Anmeldeformular unter: www.vesperkirche-augsburg.de  

 

Gottesdienste 
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Gottesdienstplan 

 

Januar 2024 

6.1. 
 

7.1. 
 

13.1. 
14.1. 
 
 

21.1. 
 
 
 

28.1. 

Epiphanias 
 

1. So. n. Epiphanias 
 

 
2. So. n. Epiphanias 
 
 

3. So. n. Epiphanias 
 
 
 

Letzt. So. n. Epiphanias 

Kein Gottesdienst 
 

10 Uhr Gottesdienst 
 

18 Uhr Andacht 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
 

10 Uhr Gottesdienst 
18 Uhr Ökumenenischer Gottesdienst 
In St. Pankratius 
 

10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 

 
 

Beltinger 
 

Beltinger 
Beltinger 
Team 
 

Schneller 
Ökumeneteam 
 

 
Schindler 
Team 

 

Februar 2024 

4.2. 
 

10.2. 
11.2. 
 

18.2. 
 

25.2. 

Sexagesimä 
 

 
Estomihi 
 

Invokavit 
 

Reminiszere 

10 Uhr Gottesdienst 
 

18 Uhr Andacht 
10 Uhr Gottesdienst 
 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 

10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 

Beltinger 
 

Schneller 
Schneller 
 

Beltinger 
 

Schindler 
Team 

 

Dezember 2023 

3.12. 
 
 

 
9.12. 
10.12. 
 
 

17.12. 
 

24.12. 
24.12. 
 
 
 

25.12. 
 

26.12. 
 

31.12. 

1. Advent 
 
 

 
 
2. Advent 
 
 

3. Advent 
 

4. Advent 
Heiligabend 
 
 
 

1. Weihnachtstag 
 

2. Weihnachtstag 
 

Silvester 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
10 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein 
anschließend Tag der Gemeinde 
 

18 Uhr Andacht 
10 Uhr Gottesdienst Wort und Musik  
10 Uhr Kindergottesdienst 
 

10 Uhr Gottesdienst 
 

Kein Gottesdienst um 10 Uhr 
15 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein 
mit Krippenspiel 
17 Uhr Christvesper 
 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 

10 Uhr Gottesdienst 
 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Beltinger 
Tem 
 

 
Schneller 
Schneller 
Team 
 

Schindler 
 

 
Team 
 
Beltinger 
 

Beltinger 
 

Schindler 
 

Beltinger 
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Seniorenkreis St. Markus 
Mittwoch, 13. Dezember 2023 
Der Duft des Heiligen 
Mit dem Team des Seniorenkreises 
 

Mittwoch, 10. Januar 2024 
Filmnachmittag: Dany, bitte schreiben Sie! 
Ein Wiedersehen mit Rudolf Prack 
 

Mittwoch, 7. Februar 2024 
Helau und Alaaf 
Faschingsfeier mit der Kindertagesstätte 
Jeweils 15 Uhr im Gemeindesaal St. Markus 
 

Frauenabend 
Dienstag, 5. Dezember 2023 
Adventsabend 
Mit Musik und Texten, Loible und Punsch 
 

Dienstag, 16. Januar 2024 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe 
Zur Jahreslosung 2024 
 

Dienstag, 20. Februar 2024 
Vorbereitungsabend zum Weltgebetstag 
Jeweils 19 Uhr im Gemeindesaal St. Markus 
 

Frauenfrühstück 
10. Februar 2024 um 9 Uhr im Gemeindehaus 
Jugendreferentin Heike Knebel erzählt von ihrer Heimat Brasilien 
 

Krabbelgruppe 
Für Kinder von 6 Monaten bis 3 Jahren 
Montag 8.30—10 Uhr im Jugendhaus 
Infos und Kontakt: Frau Kreis 0821 40822038 
 

Töpfern für alle 
Offenes Angebot, vierzehntägig montags 17 - 21 Uhr im Werkraum 
Termine: 4. /11. /18. Dezember 2023, 15. /29. Januar, 26. Februar 2024 
 

Musik in St. Markus 
Kinderchor: Freitag 15 Uhr, Gemeindesaal 
Leitung Pauline Schönleben, Informationen zu den Proben bitte unter 
kinderchor-p.schoenleben@web.de erfragen 
 

Kirchenvorstandssitzungen 
Termine: Dienstag, 12. Dezember 2023, 9. Januar und 6. Februar 2024 
Jeweils um 20 Uhr im Gemeindehaus. Die Sitzungen sind öffentlich. 

 

Regelmäßige Treffpunkte 
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Gemeindeverein fundamentum 

Förderverein ambulante Pflege 

 

Aus der Gemeinde 

Unser Förderverein konnte im Jahr 
2023 mit 6.000 Euro erneut einen 
ansehnlichen Betrag an das Diako-
nische Werk Augsburg e.V. zur 
Unterstützung der Diakonie Sozial-
station Augsburg, die bekanntlich 
auch einen Stützpunkt hier in 
Lechhausen hat und Patienten in 
den Stadtteilen Lechhausen, Ham-
merschmiede und Firnhaberau 
betreut, entsprechend der Satzung 
überweisen. Damit belaufen sich 
seit Umwandlung des Vereins im 
Jahre 2019 in seine jetzige Form 
als Förderverein die seither ausge-
schütteten Zuwendungen auf ins-
gesamt 35.500 Euro. Herzlichen 
Dank an alle Mitglieder und Spen-
der*innen, die dies möglich ge-
macht haben. 
 

Unverändert sind die in der ambu-
lanten Pflege tätigen Sozialstatio-
nen auf den Erhalt von Spenden 
und Zuschüssen angewiesen, da 
nicht alle Kosten von den Er-
stattungen der Kranken- und Pfle-
gekassen abgedeckt werden kön-
nen. Hier möchten wir mit unse-
rem Förderverein die Diakonie 
Sozialstation Augsburg weiter un-
terstützen und bitten deshalb er-
neut um Ihre Spende, die ebenso 
wie der Mitgliedsbeitrag unverän-
dert steuerlich absetzbar ist. 

Wolfgang Bär, 1. Vorsitzender 
 
Spendenkonto: 

BIC: AUGSDE77XXX 
Stadtsparkasse Augsburg 

Mit Mitteln unseres Vereins unter-
stützen wir regelmäßig insbeson-
dere Maßnahmen in St. Markus, 
die sich mit der Erneuerung oder 
Sanierung der Immobilien befas-
sen. Seit Gründung des Vereins 
Ende 2006 konnte der Verein in-
zwischen mehr als 10 Projekte mit 
insgesamt 52.438,91 Euro för-
dern. Auch hier herzlichen Dank 
an unsere Mitglieder und Spen-
der*innen. 
 
In diesem Zusammenhang freuen 
wir uns weiter über jede Spende, 
aber auch über neue Mitglieder. 
Mitgliedsanträge gibt es im 
Pfarramt oder beim 1. Vorsitzen-

den Wolfgang Bär (Tel. 0821 
717759). Der Mindestmitgliedsbei-
trag beträgt 50 Euro jährlich. Das 
Finanzamt hat aktuell die Gemein-
nützigkeit des Vereins bestätigt, 
weshalb für Mitgliedsbeiträge und 
Spenden unverändert Zuwen-
dungsbescheinigungen ausgestellt 
werden dürfen. 

Wolfgang Bär, 1. Vorsitzender 
 
Spendenkonto fundamentum 

BIC GENODEF1AUB 
VR-Bank Augsburg-Ostallgäu eG 
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Spiel & Spaß 
mit 
Tiefgang 
für Kinder von 7 bis 11 Jahren 

Du hast Lust, dich mit anderen Kindern zu treffen? Mit anderen Kindern 
witzige Spiele zu spielen? Eine Geschichte aus der Bibel zu entdecken? 
Und vielleicht ein wenig zu ratschen? Dann bist du hier genau richtig! 
Wir treffen uns jeweils am letzten Donnerstag im Monat (außer in den 
Ferien), von 16.30 - 18 Uhr im Jugendhaus 
Termine unter https://www.st-markus-augsburg.de/kinder-und-jugend 

 

Offener Kindertreff 
im Jugendhaus 

für Kinder von 7-12 Jahren 
Spielen, Toben, Basteln 

und eine Geschichte aus der Bibel hören 
1x im Monat am Mittwoch von 16 bis 18 Uhr im Jugendhaus 

Termine unter: https://www.st-markus-augsburg.de/kinder-und-jugend 
Informationen: Jugendreferentin Heike Knebel, Telefon: 015775263182 

oder Heike.Knebel@elkb.de 

QR-Code 
Offener Kindertreff 

QR-Code 
Entdeckerjungschar 

Jugend-Treff: 

Chillen, Quatschen, 

Billard spielen, 

Kickern und...... 

Termine: 
https://www.st-markus-augsburg.de/
kinder-und-jugend-0 

QR-Code 
Jugendtreff 

 

Evangelische Jugend St. Markus 
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Aus der Gemeinde 

Einladung aus der Nachbarschaft 

Post vom Patenkind 
des Kindergottesdienstes 
Wir haben Post: Angelina aus Guatemala, ein Pa-
tenkind, das von der Kindernothilfe vermittelt 
wurde, schreibt dem Kindergottesdienst. 
Angelina geht inzwischen in die vierte Klasse. In 
ihrem Brief schreibt sie: 
Ich singe gerne und liebe es mit meinem kleinen 
Bruder zu spielen. 
Am liebsten esse ich Hühnchen. Schweinefleisch 
mag ich nicht so gerne. 
Auch das Tanzen gefällt mir nicht so sehr. 
Zuhause helfe ich das Geschirr zu spülen. Zusam-
men bereiten wir das Essen zu und waschen unse-
re Kleidung. 
Angelina sagt danke für die Unterstützung für ihr 
Dorf, ihre Familie und sie selbst: Danke, so kann 
ich zur Schule gehen, habe Bücher, Hefte und 
Stifte und kann lernen. 

Ruth Sander 
Angelina 
Bild: Kindernothilfe 
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Brot für die Welt 
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Freud und Leid 

Geburtstage, Taufen, Hochzeiten 
und Beerdigungen werden aus 
Datenschutzgründen nur in der 
Druckausgabe des Gemeinde-
briefes veröffentlicht! 
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weihnachten 

Angedacht 

am anfang der zeit 
schuf gott die erde 
aus licht und dunkelheit 
wurde ein erster tag 
das leben begann 
und es war hart für alles lebendige 
bedroht und grausam 
 

und wunderschön 
 

und von anfang an 
erfuhren menschen 
dass gott sie begleitet 
auf den wegen des lebens 
durch die finsteren täler 
und in den schatten des todes 
 

in der mitte der zeit kam gott 
und wohnte selbst auf der erde 
jesus erzählte 
von der herzlichen 
barmherzigkeit gottes 
 

sie sucht jeden der verloren ist 
sie behandelt jeden gleich 
und fragt nicht 
was einer getan hat 
sie macht die erde hell 
und verändert die menschen 
sie kommt zu denen 
die in der finsternis sitzen 
und am ort der todesschatten 
 

am ende stand ein kreuz 
und der tod 
am ende war kein ende 
sondern ein anfang 

in der mitte der zeit kam gott 
und wohnte selbst auf der erde 
 

nichts kann uns mehr trennen 
von der liebe gottes 
wir können nicht verlorengehen 
 

wir haben fragen und zweifel 
die hoffnung geht uns verloren 
die schatten des todes sind tief 
gott erscheint unendlich fern 
und ist doch immer da 
 

er geht nie weg 
wir sind nie allein 
 

am ende der zeit 
wird gott wiederkommen 
seine ankunft steht bevor 
heute oder morgen 
wenn er der zeit ein ende setzt 
wenn seine geschichte zu ende ist 
wenn nur noch er sein wird 
 

bis dann leben wir auf dieser erde 
gott selbst hat auf ihr gewohnt 
und es kann nie wieder 
ganz dunkel sein 
dort wo sein licht hinfiel 

Pfarrerin Katharina Beltinger 

……….die herzliche Barmherzigkeit unseres Gottes, durch die uns besu-
chen wird das aufgehende Licht aus der Höhe, damit es erscheine denen, 
die sitzen in Finsternis und Schatten des Todes, und richte unsere Füße 
auf den Weg des Friedens.  
Aus dem Loblied des Zacharias Lukas 1, 78+79a 
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Namen und Adressen 
Pfarramt 
Blücherstr. 26, 86165 Augsburg 
Tel.: 71 97 61 Fax: 7 29 13 89 Email: Pfarramt.StMarkus.A@elkb.de 
Homepage: www.St-Markus-Augsburg.de 
Spendenkonto: IBAN: DE50 7209 0000 0004 0027 50 
   BIC: GENODEF1AUB, VR-Bank Augsburg-Ostallgäu eG 
 

Büro 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr 10 - 12 Uhr; Do 16 - 18 Uhr 
Telefon 71 97 61 
Sekretärin: Elke Ostertag-Zimmer              Email: Elke.Ostertag-Zimmer@elkb.de 
 

Pfarrerin 
Katharina Beltinger, Blücherstr. 26, 86165 Augsburg, Telefon 71 97 61 
Email: Katharina.Beltinger@elkb.de 
 

Jugendreferentin 
Heike Knebel , Tel: 719761 oder 015775263182 Mail: Heike.Knebel@elkb.de 
 

Kinder - und Jugendbücherei St. Markus 
Öffnungszeiten: Freitag 8.30 - 10 Uhr und 14-16 Uhr (in der Schulzeit)  Sonntag 11-12 Uhr 
Telefonische Verlängerung der Ausleihe unter Tel. 4483250 
 

Gemeindeverein fundamentum 
1. Vorsitzender: Wolfgang Bär, Tel.: 71 77 59,  info@fundamentum-foerderverein.de 
Spendenkonto IBAN: DE94720900000004079655 BIC: GENODEF1AUB 
VR-Bank Augsburg-Ostallgäu eG 
 

Diakonie-Sozialstation 
Diakonie Sozialstation Augsburg (mit Stützpunkt Lechhausen), Leitung: Eldina Imamovic 
Jakobine-Lauber-Str. 5, 86157 Augsburg, Telefon: 0821 5094312 
Email: sozialstation@diakonie-augsburg.de      Homepage: www.diakonie-augsburg.de 
 

Förderverein für die ambulante Pflege im Diakonischen Werk Augsburg e.V. 
1. Vorsitzender: Wolfgang Bär, Tel. 71 77 59 
Spendenkonto IBAN DE85720500000000100701 BIC AUGSDE77XXX Stadtsparkasse 
 

Kindertagesstätte St. Markus 
Träger: Ekita.net, Evangelische Kindertageseinrichtungen in der Region Augsburg, 
Gemeinnützige GmbH, Ulrichsplatz 17, 86150 Augsburg 
Blücherstr. 26a, 86165 Augsburg, Tel.: KiTa 71 75 50     Hort 20 71 42 54 
Email: kita.st-markus@ekita.net                Homepage: www.ekita.net 
Leitung: Ursula Schwanbeck 
Spendenkonto: IBAN: DE46 7205 0101 0030 2051 57 BIC BYLADEM1AUG Kreissparkasse 

http://www.St-Markus-Augsburg.de
mailto:Katharina.Beltinger@St-Markus-Augsburg.de
mailto:info@fundamentum-foerderverein.de
mailto:sozialstation@diakonie-augsburg.de
http://www.diakonie-augsburg.de

